Unser guter Fahim Bey by Hisar, Abdülhak Şinasi
-TT.
N.V. MOUTON & CO. N.V. MOUTON & CO.
THE HAGUE (HOLLAND) - Z.O. BUITENSINGEL 150 B
A B D Ü L H A K  S I N A S I  HI SAR
5
U N S E R
G U T E R  F A H I M  BEY
EINE LEBENSGESCHICHTE
B E R E C H T IG T E  Ü B ER TR A G U N G  AUS DEM  T Ü R K IS C H E N
VON
FRIEDRICH VON RUMMEL
NSER GUTER FAHIM BEY" IST 1941 IN  ISTANBUL ERSCHIENEN UND UNTER DER
Zeitgenössischen literarischen Produktion der Türkei als besonders 
eigenwillige Schöpfung aufgefallen. Es handelt sich weder um eine Novelle 
noch um einen Roman im üblichen Sinn, sondern um eine „Lebensgeschichte" 
ohne viel äussere Handlung; selbst die seelischen Vorgänge in der Brust des 
liebenswerten Sonderlings Fahim Bey werden uns nur in der Spiegelung, 
in den Reaktionen vorgeführt, die sie bei der Mitwelt hervorrufen. Der 
künstlerische Wert des Buches liegt gerade in der souverän gehandhabten 
und von einem feinen, stillen Humor begleiteten Gegenüberstellung der 
widersprechenden Ansichten, die sich menschlich grundverschiedene 
Beurteiler über den rätselhaften Menschen Fahim Bey bilden. Als ein un­
durchdringliches Rätsel sieht der Verfasser letzten Endes das Leben — und 
vor allem das Innenleben — jedes Menschen an, und so kommt er zu einer 
psychologisch tief fundierten Kritik unseres Urteils- und Erkenntnis­
vermögens.
Fahim Bey ist ein Unterlegener des Daseins, dessen Pläne sämtlich 
scheitern und dessen Lebenskurve sich rasch nach unten senkt, weil er 
seine Ellenbogen nicht zu gebrauchen versteht und über keinen Wirklich­
keitssinn verfügt. Aber er ist ein Don Quijote des Optimismus, in seinem 
Glauben an den endlichen Erfolg niemals zu erschüttern. Er lebt ganz in 
der blühenden Welt seiner Phantasie, in der seine Projekte zur Wirklichkeit 
geworden sind. Nachdem es ihm nicht gelungen ist die geplante grosse 
Firma wirklich zu begründen, führt er in sein Büro eingeschlossen mit 
fingierten Partnern einen umfangreichen Briefwechsel, verbucht fingierte 
Gewinne, merkt Bestellungen vor, teilt Posten aus und vergisst nicht einmal, 
sich eine fingierte Rücklage für Krisenzeiten zu sichern. In dieser seine 
„Lebenslüge" ist Fahim Bey vollkommen glücklich.
Der Autor Abdülhak Sinasi Hisar ist 1888 in Istanbul geboren. Er hat u.a. 
in Paris studiert und ist seit 1921 durch zahlreiche kleinere literarische 
Arbeiten bekannt geworden. Mit seinem ersten grösseren Werk, den „Fahim 
Bey“, hat er sich sofort einen Platz in der ersten Reihe der türkischen 
Schriftsteller gesichert. Der Übertrager, Dr. Friedrich von Rummel, 
Kulturattache bei der deutschen Botschaft in Ankara, ist als ausgezeichneter 
Kenner der Türkei und der Türken ausgewiesen.
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